
HERZLICH WILLKOMMEN BEI SOLARLUX !  
„FÖRDERMÖGLICHKEITEN FÜR VEREINE “ 



AGENDA

Begrüßung 

Vortrag ZILE-Förderung 

Vortrag LEADER-Förderung 

Vortrag Antragsstellung mithilfe von KI 

Offenes Messekonzept 



ABGESCHLOSSENES PROJEKT
Heimatverein in Borgloh / Landkreis Osnabrück

Glashaus: 

SDL Atrium + SL25XXL + SL20 + Fest

Auftragswert: netto

Förderung: „Maßnahme Leader“ 

vom Amt für regionale 

Landesentwicklung Weser-Ems

Zusammensetzung der Förderung:

nicht zurückzahlbare Zuwendung:

55 %

 Zuschuss durch die Gemeinde:

13,75 %

 Restsumme – Eigenanteil u.a.         

___Sponsoren: 

31,25 %



AUSZUG FÖRDERTÖPFE 
Landkreis Osnabrück

• regionale Städte / Gemeinde  

• Amt für regionale Landesentwicklung / Maßnahme LEADER z.B. Leader-Region 

Südliches Osnabrücker Land (SOL)  → Förderzeitraum: 2023 – 2027

• ZILE-Förderung / Zuwendungen zur integrierten ländlichen Entwicklung 

• KSB / LSB

• Ausschüttung Gewinnspar Reinerträge Volksbank eG oder Crowdfunding

• Familienstiftungen, Lauter- und Sparkassenstiftung  

• Toto Lotto Stiftung

• Stiftung Dr. Ehrenamt / Digitalisierung 

Förderprogramme  je Region sind  selbstständig zu prüfen, 

z.B GM-Hütte - Büro des Sports 



NEIN. MIT PHOTOVOLTAIK HABEN WIR NICHTS ZU TUN! 

Das ist Solarlux.



FAMILIENUNTERNEHMEN

» Es gibt Herkunft und es gibt Zukunft.

Wir leben beides. «

│  Gründung 1983 durch Heinz Theo Ebbert (†) und Herbert Holtgreife

│  Idee, Wohnräume heller und offener durch Glas zu gestalten

│  Skizze auf Bierdeckel Grundstein für Firmengründung

│  Start mit 2 Mitarbeitern, einem Prototyp der Glas-Faltwand,                                                                     

entstanden ist ein weltweit erfolgreiches Unternehmen

│  Familienunternehmen in der 2. Generation



DAMALS BIS HEUTE
Ein Überblick





Herzlich willkommen!

Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems

Informationsveranstaltung Förderchancen

Referentin: Patricia Bonney

Dezernatsteilleitung Dez. 3.4 - Osnabrück



GLIEDERUNG

1. Kurze Vorstellung ArL Weser-Ems

2. Fördermöglichkeiten im Rahmen der Strukturförderung

3. Basisdienstleistungen/Kleinstunternehmen

4. Was ist LEADER?

5. Projektidee, was nun?

6. Hinweise



Das Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems



Das Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems

Ihre Ansprechpartnerin im ArL

Patricia Bonney

Tel.: 0541/503-456

patricia.bonney@arl-we.niedersachsen.de

Teamtelefon: 0541/503-499

Anschrift: 

ArL Weser-Ems 

-Geschäftsstelle Osnabrück-  

Mercatorstraße 8 

49080 Osnabrück 

mailto:uwe-heinz.bendig@arl-we.niedersachsen.de


Dezernat 3 - Strukturförderung ländlicher Raum

Dezernat 3:   Strukturförderung ländlicher Raum

• ZILE RL 2023

https://www.ml.niedersachsen.de/startseite/themen/entwicklung_des_landlichen_raums/zile_zuwen

dungen_zur_integrierten_landlichen_entwicklung/richtlinien-uber-die-gewahrung-von-

zuwendungen-zur-integrierten-landlichen-entwicklung-zile-5104.html

• LEADER (frz.): LEADER steht für "Liaison Entre Actions de Développement de l'Économie Rurale", 

   also die Verbindung von Aktionen zur Entwicklung der ländlichen 

      Wirtschaft.

 

 

https://www.ml.niedersachsen.de/startseite/themen/entwicklung_des_landlichen_raums/zile_zuwendungen_zur_integrierten_landlichen_entwicklung/richtlinien-uber-die-gewahrung-von-zuwendungen-zur-integrierten-landlichen-entwicklung-zile-5104.html
https://www.ml.niedersachsen.de/startseite/themen/entwicklung_des_landlichen_raums/zile_zuwendungen_zur_integrierten_landlichen_entwicklung/richtlinien-uber-die-gewahrung-von-zuwendungen-zur-integrierten-landlichen-entwicklung-zile-5104.html
https://www.ml.niedersachsen.de/startseite/themen/entwicklung_des_landlichen_raums/zile_zuwendungen_zur_integrierten_landlichen_entwicklung/richtlinien-uber-die-gewahrung-von-zuwendungen-zur-integrierten-landlichen-entwicklung-zile-5104.html
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Förderung i. R. v. der ZILE - RL

• Dorfentwicklung – hierzu muss Ihre Kommune in das Programm der Dorfentwicklung durch das ML 

aufgenommen werden sein und Ihr Projekt im Gebiet des Dorfentwicklungsverfahren liegen.

• Förderung der Schaffung, die Erhaltung und den Ausbau dorfgemäßer 

Gemeinschaftseinrichtungen, Mehrfunktionshäusern, von Räumen zur gemeinschaftlichen 

Nutzung, Co-Working Spaces einschließlich der gestalterischen Anpassung an das Ortsbild

• Umnutzung und Revitalisierung von ortsbildprägender Bausubstanz

• Erhaltung und Gestaltung ortsbildprägender Bausubstanz

• die Schaffung, die Erhaltung, die Verbesserung und der Ausbau von Freizeit- und 

Naherholungseinrichtungen einschließlich Sportstätten der örtlichen Bevölkerung – (nur so weit 

keine Förderung durch den Landessportbund möglich ist)

• die Dorfmoderation zur Unterstützung der Veränderungsprozesse in Dörfern und Dorfregionen, 

wie z. B. die Begleitung der städtebaulichen und strukturellen Umsetzung der Ziele aus einem 

Dorfentwicklungsplan, um eine den Grundsätzen der der Dorfentwicklungsplanung 

entsprechende Durchführung von Vorhaben und eine aktivierende Bürgerbeteiligung zu 

gewährleisten



Dezernat 3 - Strukturförderung ländlicher Raum

Ortstypisches Multifunktionsgebäude, das bereits 

mit dem Bau junge Menschen dazu bewegt hat, in 

der Gemeinde zu bleiben

Projektbeispiel Dorfentwicklung

Ausgangslage: gesperrte Halle in 

nicht ortstypischer Bauweise

Neu angelegter Dorfpark 

Molbergen



Dezernat 3 - Strukturförderung ländlicher Raum

Förderung i. R. v. der ZILE - RL

• Basisdienstleistungseinrichtungen - Zuwendungsfähig sind zum Beispiel Ausgaben für:

• Vorarbeiten (Analysen, Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen, Erhebungen, Untersuchungen, 

Folgeabschätzungen usw.);

• Schaffung, Sicherung, Verbesserung und Ausdehnung von Einrichtungen der 

Grundversorgung für die ländliche Bevölkerung durch den Kauf sowie Investitionen in 

stationäre und mobile Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen

dazu zählen (nicht abschließend):

 - Nah-/Grundversorgungeinrichtungen wie Dorf-/Nachbarschaftsläden, kleine

         Dienstleistungs- und Versorgungszentren mit Einzelhandel, Post, Bank

 - Regionale Versorgungszentren 

 - betreutes Wohnen

 - Sozialstationen

 - Jugendtreffs, soziokulturelle Zentren, Sportstätten

 - Dienstleistungen zur Mobilität

 - Sportstättenförderung
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Förderung i. R. v. der ZILE - RL

• Basisdienstleistungseinrichtungen

• Der Innenausbau sowie eine Umnutzung ist förderfähig, 

sofern es für die Funktion des Förderobjektes erforderlich 

ist. 

• Die gestalterische Anpassung an das Ortsbild ist verpflich-

tender Bestandteil bei der Umsetzung von Vorhaben […]

• Zu den förderfähigen Ausgaben von Vorhaben an der Bau-

substanz zählen auch die Aufwendungen zur Verbesserung 

der Wärmedämmung oder der erstmaligen 

Wärmedämmung, die im Rahmen der geförderten Gewerke 

entstehen.

• Für jedes Vorhaben ist ein Konzept zur Markt- und 

Standortanalyse einschließlich Bedarfs- und 

Wirtschaftlichkeitsbetrachtung vorzulegen. Für Vorhaben, 

die soziokulturelle Einrichtungen betreffen, ist nur eine 

Bedarfsanalyse vorzulegen
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Förderung i. R. v. der ZILE - RL

• Kleinstunternehmen

• Vorarbeiten (Analysen, Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen, 

Erhebungen, Untersuchungen, Folgeabschätzungen),

• Sicherung, Schaffung, Verbesserung und Ausdehnung 

der Grundversorgung der ländlichen Bevölkerung; auch 

unter Umnutzung ungenutzter Bausubstanz 

• Investitionen in die Errichtung neuer Unternehmen 

(Bausubstanz und/oder Maschinen), deren Zweck die 

Anforderungen an die Grundversorgung […] erfüllt,
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Förderung i. R. v. der ZILE - RL

• Kleinstunternehmen

• Investitionen in die Erweiterung vorhandener 

Unternehmen (Bausubstanz und/oder Maschinen), deren 

Zweck die Anforderungen an die Grundversorgung […] 

erfüllt,

• Diversifizierung vorhandener Unternehmen (Bausubstanz 

und/oder Maschinen) in Produktion oder 

Dienstleistungen, die die Anforderungen an die 

Grundversorgung […] erfüllen.
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Projektbeispiel Basisdienstleistungen

Errichtung eines Dorfladens,

verpachtet an einen privaten 

Betreiber (Bäckerei) 



Seite 21
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Fördersätze
Dorfentwicklung:
öffentliche Maßnahmen:  richtet sich nach der Steuereinnahmekraft

     i. d. R. 45/55/65 Prozent + 10% Punkte

      bis zu 80% + evt. 10% Punkte Bonus (vom brutto)

      Mindestzuschuss: 10.000 € (das bedeutet, dass die beantragte Förderung mindestens 10.000 € betragen muss) 
    

private Maßnahmen:   bis zu 35% + evt. 5% Punkte Bonus (vom netto)

      Mindestzuschuss: 2.500 €

gemeinnützige Vereine:  bis zu 65% + evt. 10% Punkte Bonus (vom netto)

Die Höchstfördersummen liegen zwischen 50.000 € und 500.000 €.

Basisdienstleistungen:
natürliche Personen:   bis zu 45% zzgl. evt. 10% Punkte Bonus (vom netto)

     maximal 200.000 €

gemeinnützige Vereine:   bis zu 65% zzgl. evt. 10% Punkte Bonus (vom netto)

     maximal 500.000 €

Kleinstunternehmen:  45% zzgl. evt. 10% Punkte Bonus (vom netto)

      Mindestinvestitionsvolumen: 10.000 € (netto)

      maximal 200.000 € in drei Jahren

Die Zuwendung wird als nicht rückzahlbarer Zuschuss in Form der Anteilsfinanzierung zur Projektförderung gewährt.
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• LEADER

 - 22 LEADER-Regionen (von 68 landesweit) mit einem Budget an Fördermitteln von rd. 57,5 Mio. €

 - Regionale Entwicklungskonzepte (REKs) als Fördergrundlage (das Gegenstück zur ZILE-RL)

 - Entscheidung über Projekte durch die Lokalen Aktionsgemeinschaften (LAGs), 

   Fördermanagement durch das ArL

 - Co-Finanzierung erforderlich, da reine EU-Mittel 

 - Fördersätze und –Höchstbeträge sind im REK festgelegt 

 

 - 5 LEADER Regionen im Geschäftsbereich Osnabrück

Aber, was ist eigentlich LEADER?

https://youtu.be/LPqvIZJOROs

https://youtu.be/LPqvIZJOROs
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Projektbeispiel LEADER:

Restaurierung des Leuchtturmes Oberfeuer 

Preußeneck, Einrichtung eines Ausstellungsraumes 

im dortigen Maschinenhaus und einer öffentlich 

zugänglichen Aussichtsplattform, auch 

außerschulischer Lernstandort,

LEADER Region „Wesermarsch in Bewegung“

https://www.youtube.com/watch?v=I-I5Wt0yrZs

LEADER Region Soesteniederung

https://www.youtube.com/watch?v=I-I5Wt0yrZs


Dezernat 3 - Strukturförderung ländlicher Raum

Projektidee – Was nun?

Projektidee

• Besprechung mit dem Planungsbüro (Umsetzungsbegleiter), ggf. Gemeinde und/oder dem 
ArL

• Beratung durch Planungsbüro (Umsetzungsbegleiter), ggf. Gemeinde und dem ArL

Antragstellung

• Eingang bei ÄrL

• Stichtag 30.09. – alle vorliegenden Anträge werden durch die ÄrL bewertet

• Ranking auf Ebene eines ArL-Bezirks

Bewilligung

• Bewilligung und Übergabe des Bescheids

• Jetzt kann es losgehen!

Verwendungsnachweis

• Vorlage des Verwendungsnachweises in Papierform und digital! 

• Prüfung durch die ÄrL (Vergabe, Projektumsetzung und Inaugenscheinnahme)
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Zu beachten!

 Mit der Durchführung einer Maßnahme 
darf erst begonnen werden, wenn Sie 
den Zuwendungsbescheid des Amtes 
für regionale Landesentwicklung 
Weser-Ems erhalten haben!

 D. h. eine Beauftragung, ein Kauf oder 
ein Vertragsschluss ist erst mit Zugang 
des Bewilligungsbescheides möglich!



VORTRAG ZUR LEADER 

FÖRDERUNG 



PRAXISBEISPIELE LEADER REGION MELLE

• Reit- und Fahrverein Bruchmühlen e.V.
• Förderung nach HF 3: Bildung Freizeit & Tourismus
• Sportgerät: Simulation des Trainings am Pferd
• schont Tier und Mensch
• Auch Einsatz bei Kindern mit Berührungs-ängsten oder 

körperlichen Beeinträchtigungen
• Trägt zur Vereinsarbeit in der Region bei

MOVIE



PRAXISBEISPIELE LEADER REGION MELLE

• Kulturzentrum Wilde Rose e.V.

• Förderung nach HF 1: Ortsentwicklung & Kultur

• Bau verschiedener Stationen entlang eines Radweges von 
Melle-Mitte nach Melle-Buer

• Dauerhafte Sichtbarmachung und Würdigung der jüdischen 
Meller Schriftstellerin Ilse Losa, die zu NS-Zeiten ins Exil nach 
Portugal floh

Ilse Losa 



24.01.2025Präsentationsname 29

• Stationen mit übergroßen Bleistiften, 
Infotafeln mit analogen und digitalen 
Informationen zu: 

• Gedenkkultur, Antisemitismus, 
Ausgrenzung und Verfolgung von Juden 
in Melle, Migration, Verlust von Heimat

• 50. frauenORT Niedersachsens



PRAXISBEISPIELE LEADER REGION MELLE

• Stiftung für Ornithologie & Naturschutz SON
• Förderung nach HF 3, Bildung, Freizeit & Tourismus

• Biodiversitätsverlust: starke Rückgänge typischer 
Vogelarten wie Feldlerche, Kiebitz, Rauchschwalbe

• Klimawandel, fehlende Biotopverbünde
• Bau eines Beobachtungsturms für Vögel im 

Biotopverbundgebiet, Artenschutz fördern

• Möglichkeit der Umweltbeobachtung & Umweltbildung
• Zentrum des Biotopverbunds zwischen NSG „Im 

Wischen“ und LSG „Wiehengebirge“

Vogel-Beobachtungsturm 
Limberg



PRAXISBEISPIELE LEADER REGION MELLE

• Bau eines Beobachtungsturms (4x4 m, 8 m Höhe):
• Aussichtsplattform für Natur- und Tierbeobachtung
• Geschlossener Raum für ungestörte Beobachtung, Pausen und Schutz
• Ausstattung: Spektiv, Ferngläser, Biotoppflegegeräte

• Nachhaltige Umweltbildung, Förderung regionaler Artenvielfalt
• Hotspot gefährdeter Feldvogelarten (z. B. Star).
• Überwältigende Naturphänomene wie Vogelzug (z. B. bis zu 10.000 

Kraniche)

Vogel-Beobachtungsturm 
Limberg
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Anbau des Büdchens am Renkenörener 
See
o Projektträger: Heimatverein der 

Samtgemeinde Borgloh e.V.
o Aufwertung des Seegeländes als 

touristisches und kulturelles Ziel sowie 
Stärkung der rad- und 
wandertouristischen Angebote in der 
Region

• Gesamtkosten: 54.000 EUR
• LEADER-Zuwendung: 25.000 EUR

Foto: Heimatverein der Samtgemeinde Borgloh e.V.

Projektbeispiele LEADER-Region SOL 
Städte Bad Iburg und Dissen a.T.W., Gemeinden Bad Laer, Bad Rothenfelde, 
Glandorf und Hilter a.T.W



Verbesserung der Biodiversität Biotop Laudiek
o Projektträger: Naturfreunde Glandorf e.V.
o Erweiterung des Biotop-Angebots durch 

Lebens- und Rückzugsräume für Bienen, 
Insekten und Reptilien durch geeignete 
Maßnahmen

o Erstellung von Lehrtafeln und begleitenden 
Infomaterialien

• Gesamtkosten: 14.000 EUR
• LEADER-Zuwendung: 6.500 EUR

Foto: Naturfreunde Glandorf

Projektbeispiele LEADER-Region SOL 
Städte Bad Iburg und Dissen a.T.W., Gemeinden Bad Laer, Bad Rothenfelde, 
Glandorf und Hilter a.T.W



Christina Götz
Regionalmanagerin
LEADER-Region Südliches Osnabrücker Land
pro-t-in GmbH

Karsten Perkuhn
Berater der Regionalmanagements
pro-t-in GmbH

https://www.leader-sol.de/

Nächster Stichtag: vrstl. April
Budget: offen

Ansprechpersonen LEADER-Region SOL 
Städte Bad Iburg und Dissen a.T.W., Gemeinden Bad Laer, Bad Rothenfelde, 
Glandorf und Hilter a.T.W

https://www.leader-sol.de/


Drohnenstaffel Bohmte
o Projektträger: DRK-Ortsverein Bohmte e.V.
o Anschaffung von Drohnen mit 

Implementierung einer Drohnenstaffel
o Stärkung der Jugendarbeit
o Hilfestellung für Hilfs- und Rettungskräfte 

• Gesamtkosten: 62.000  EUR
• LEADER-Zuwendung: 34.000 EUR

Foto: DRK Ortsverein Bohmte e.V.

Projektbeispiele LEADER-Region Wittlager Land 
Gemeinden Bad Essen, Bohmte und Ostercappeln 



Wimmelbuch Wittlager Land
o Projektträger: Kulturring Ostercappeln e.V.
o Erstellung eines Wimmelbuchs für das 

gesamte Wittlager Land zur Stärkung der 
regionalen Präsentation

o Neugeborene werden mit dem Wimmelbuch 
willkommen geheißen

• Gesamtkosten: 29.000  EUR
• LEADER-Zuwendung: 16.000 EUR

Projektbeispiele LEADER-Region Wittlager Land 
Gemeinden Bad Essen, Bohmte und Ostercappeln 



Lenja Noetzel
Regionalmanagerin
LEADER-Region Wittlager Land
pro-t-in GmbH

Karsten Perkuhn
Berater der 
Regionalmanagements
pro-t-in GmbH

https://wittlagerland.eu/

Nächster Stichtag: 06.03.2025
Budget: 110.000 EUR

Ansprechpartner LEADER-Region Wittlager Land 
Gemeinden Bad Essen, Bohmte und Ostercappeln 

https://wittlagerland.eu/


„Radeln ohne Alter“ in Hagen a.T.W.
o Projektträger: Spvg. Niedermark 1930 e.V.
o Anschaffung von 2 Rikschas und Ausrüstung 

für Fahrer*innen
o Ehrenamtliche bieten kostenlose Fahrten 

für ältere und mobilitätseingeschränkte 
Menschen an

• Gesamtkosten: 31.500 EUR
• LEADER-Zuwendung: 14.500 EUR

Foto: Spvg. Niedermark

Projektbeispiele LEADER-Region Hufeisen
Stadt Georgsmarienhütte, Gemeinde Belm, Bissendorf, Hagen a.T.W., 
Hasbergen, Wallenhorst 



Klassik- und Folkkonzerte im Ruller Haus 
Projektträger: Ruller Haus e.V.
o 3 Sonderkonzerte anlässlich des 20-jährigen 

Jubiläums der Ruller-Haus-Musik in 
2024/2025

o Festigung der Stellung als Haus für Kultur 
und Begegnung im Osnabrücker Land

• Gesamtkosten: 7.000 EUR
• LEADER-Zuwendung: 2.000 EUR

Foto: Hans-Jürgen Goldkamp

Projektbeispiele LEADER-Region Hufeisen
Stadt Georgsmarienhütte, Gemeinde Belm, Bissendorf, Hagen a.T.W., 
Hasbergen, Wallenhorst 



Silke Kuhlemann
Regionalmanagerin
LEADER-Region Hufeisen
pro-t-in GmbH

Karsten Perkuhn
Berater Regionalmanagement
LEADER-Region Hufeisen
pro-t-in GmbH

https://www.hufeisen-region.de/

Nächster Stichtag: 10.03.2025
Budget: 400.000 EUR

Ansprechpersonen LEADER-Region Hufeisen
Stadt Georgsmarienhütte, Gemeinde Belm, Bissendorf, Hagen a.T.W., 
Hasbergen, Wallenhorst 

https://www.hufeisen-region.de/


Projektbeispiele LEADER-Region NOL
Stadt Bramsche und SGn Artland, Bersenbrück, Fürstenau und
Neuenkirchen 

First-Responder (e-Responder)
Projektträger: DLRG-Ortsgruppe Quakenbrück 
im Artland e.V.
o Erstes vollständig batterieelektrisch 

betriebene Einsatzfahrzeug in der 
Samtgemeinde Artland

o Unterstützung des hauptamtlichen 
Rettungsdienstes durch Ehrenamtliche

• Gesamtkosten: 72.000 EUR
• LEADER-Zuwendung: 37.000 EUR



Projektbeispiele LEADER-Region NOL
Stadt Bramsche und SGn Artland, Bersenbrück, Fürstenau und
Neuenkirchen 

Bau eines Padel-Courts in Achmer
Projektträger: SC Achmer von 1957 e.V. 
o Padel-Tennis (Trendsportart aus Spanien)
o Attraktivitätssteigerung des 

Vereinsangebots
o Nutzbar auch für Nicht-Mitglieder

• Gesamtkosten: 85.000 EUR
• LEADER-Zuwendung: 22.500 EUR



Nils Schnieders
Regionalmanager LEADER-Region NOL
pro-t-in GmbH

Karsten Perkuhn
Berater der Regionalmanagements
pro-t-in GmbH

https://leader-nol.de/

Nächster Stichtag: 04.02.2025
Budget: 250.000 EUR

Ansprechperson LEADER-Region NOL 
Stadt Bramsche und SGn Artland, Bersenbrück, Fürstenau und
Neuenkirchen 

https://leader-nol.de/


VORTRAG ANTRAGSSTELLUNG 

MITHILFE VON KI 



WARUM EIGENTLICH KI-EINSATZ? 

Effizienz und Zeiteinsparung

Punkteoptimierung

Individuelle Projektanpassung



1.Öffne https://chatgpt.com/

und melde dich an.

2.Füge die LEADER/Förder-

Richtlinie, das REK und die 

Vorlage für die Projektskizze, 

sowie den folgenden Prompt 

(Eingabeaufforderung) ein: 

SCHRITT FÜR SCHRITT

https://chatgpt.com/


„Erstelle einen vollständigen LEADER-Projektsteckbrief für die Region XYZ. Beginne damit, mich nach der 

grundlegenden Projektidee zu fragen. Sobald ich diese beschrieben habe, stelle mir schrittweise Fragen, um alle 

wichtigen Informationen für den Projektsteckbrief zu erfassen. Orientiere dich dabei an folgenden Punkten: 

Projekttitel: Finde einen passenden Titel basierend auf der Projektidee. Projektträger: Frage nach der Institution, 

dem Ansprechpartner und der Rechtsform. Projektphase: Frage, in welcher Phase sich das Projekt befindet 

(Ideenphase, Konzeptphase, Umsetzungsreife).Geplanter Zeitrahmen: Erfrage den geplanten Start- und 

Endzeitpunkt des Projekts. Handlungsfeld: Bitte mich, das Projekt einem der Handlungsfelder des Regionalen 

Entwicklungskonzepts (REK) zuzuordnen: Ortsentwicklung und KulturKlimaschutz und WirtschaftBildung, Freizeit 

und TourismusProjektbeschreibung: Frage nach einer detaillierten Beschreibung der geplanten Maßnahmen. 

Projektziele: Hilf mir, die Projektziele nach der SMART-Methode zu formulieren (spezifisch, messbar, attraktiv, 

realistisch, terminiert).Ort der Durchführung: Frage nach dem oder den Durchführungsorten. Projektkosten: 

Erfrage eine grobe Schätzung der Projektkosten (Netto- und Bruttobeträge).Fördersatz und Zuwendung: Hilf mir, 

den erwarteten Fördersatz und die mögliche LEADER-Zuwendung zu berechnen. Eigenmittel und Kofinanzierung: 

Frage nach den Eigenmitteln und einer möglichen kommunalen Kofinanzierung. Kooperationspartner: Bitte mich, 

mögliche Projektpartner zu benennen. Bürgerbeteiligung: Frage, wie Bürger in das Projekt eingebunden werden 

sollen. Gleichstellung und Nichtdiskriminierung: Frage, ob das Projekt zur Gleichstellung oder Barrierefreiheit 

beiträgt. Klimaschutzmaßnahmen: Frage, ob das Projekt Maßnahmen zum Klimaschutz oder zur 

Klimafolgenanpassung beinhaltet. Multifunktionale Nutzung: Frage, ob die geplante Einrichtung regelmäßig für 

soziale oder kulturelle Zwecke genutzt wird. Weitere Förderanträge: Erfrage, ob noch weitere Förderanträge 

gestellt wurden. Stelle die Fragen nacheinander und fasse meine Antworten zu einem zusammenhängenden 

Projektsteckbrief zusammen. Am Ende erstelle eine vollständige Projektskizze, die den Anforderungen des 

LEADER-Programms entspricht.“

PROMPT (EINGABEAUFFORDERUNG)



Chat GPT 

https://chatgpt.com/g/g-zw6RxOimI-leader-melle


ALTERNATIV: BACKMISCHUNG! → LEADER GPT 

("GENERATIVER PRE-TRAINED TRANSFORMER“)



LEADER MELLE



LEADER WITTLAGER LAND

Klicken Sie hier: https://chatgpt.com/g/g-hZbtXnFOx-leader-wittlager-land oder scannen den QR-Code

https://chatgpt.com/g/g-hZbtXnFOx-leader-wittlager-land


LEADER SÜDLICHES OSNABRÜCKER LAND

Klicken Sie hier: https://chatgpt.com/g/g-jB1vLn60i-leader-sol oder scannen den QR-Code.

https://chatgpt.com/g/g-jB1vLn60i-leader-sol


LEADER HUFEISEN

Klicken Sie hier: https://chatgpt.com/g/g-Ftc2VR9aH-leader-hufeisen oder scannen den QR-Code.

https://chatgpt.com/g/g-Ftc2VR9aH-leader-hufeisen


LEADER NÖRDLICHES OSNABRÜCKER LAND

Klicken Sie hier: https://chatgpt.com/g/g-6781b3a314e88191ba99927707093de3-leader-nol 

oder scannen den QR-Code.

https://chatgpt.com/g/g-6781b3a314e88191ba99927707093de3-leader-nol
https://chatgpt.com/g/g-6781b3a314e88191ba99927707093de3-leader-nol




WIR FREUEN UNS
auf den gemeinsamen Austausch mit Ihnen!



DE

Die in dieser Präsentation verwendeten Bilder, Grafiken, Darstellungen und sonstigen Inhalte sind Eigentum der Solarlux GmbH und unterliegen dem 

Urheberrecht. Die ganze oder teilweise Verwertung, insbesondere die Vervielfältigung und Verbreitung (Weitergabe an Dritte), die öffentliche Wiedergabe 

sowie jede andere Nutzung bedarf der schriftlichen Zustimmung der Solarlux GmbH und ist ohne eine solche Zustimmung nicht gestattet.

EN

The pictures, graphics, depictions and other contents used in this presentation are property of Solarlux GmbH and are subject to copyright law. The total or 

partial utilization, especially reproduction and dissemination (passing on to third parties), the public rendition as well as any other usage requires the written 

approval of the Solarlux GmbH and are not permitted without such an approval.

FR

Les images, graphiques, représentations et autres contenus de cette présentation sont la propriété de Solarlux GmbH et sont soumis aux droits d’auteur. 

Toute utilisation complète ou partielle, reproduction ou diffusion, publication ou toute autre exploitation doit être soumise à l’autorisation écrite de Solarlux 

GmbH et ne sera permise sans ladite autorisation écrite de Solarlux GmbH.
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